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Deutscher Reichstag .
* Berlin , 19 . Mai.

(Telegraphische Ergänzung des vorläufigen Berichts .)
Abg . Viereck (kons .) beantragt Einführung der Zwangs¬

innungen , sowie gemischte Innungen für verwandte Gewerbe.
Abg . Gamp (Reichsp.) glaubt , die Regierung dürfte den

Zwangsinnungen kaum zustimmen , er bittet , das Gute an¬
zunehmen, was die Kommissionsbeschlüsie bieten.

Handelsminister Brefeld : Die Handwerker dürften Ursache
haben , mit dem Gebotenen zufrieden zu sein ; auch der erste
preußische Entwurf hatte Zwangsinnungen nur unter Be¬
dingungen zugelassen . Auch hier müßte eine Majorität für
die Bildung von Innungen vorhanden sein . Auf der Grund¬
lage des Antrags Viereck ist eine Verständigung nicht möglich .

Abg . Euler ( Ctr .) steht dem Antrag sehr sympathisch
gegenüber , hält es aber für angemessen , zunächst auf dem
Bodeu der Regierungsvorlage weiterzuarbeiten.

Abg . Vielhaben (Reformp .) spricht für den Antrag
Viereck '

Abg . Kropatschek (kons.) sieht zwar in der Regierungs¬
vorlage nicht alle seine Wünsche für die Handwerker erfüllt ,
aber der Antrag Viereck decke sich doch nicht mit dem Berlep ' -
schen Entwurf . Redner empfiehlt die Annahme des Kom-
misfionsbeschlufses .

Die Abgg . Schneider ( Volksp.), Schmidt - Berlin (Soz . ) ,
Reißhaus (Soz . ) sprechen gegen , v . Ploetz (kons.) für den
Antrag Viereck.

Abg . Bass er mann (ntl . ) erklärt im Namen seiner Partei
den Antrag Viereck als undurchführbar ablehnen zu müssen .

Abg. Stadthagen (Soz .) beantragt einen Zusatz betr.
die gleichmäßige Behandlung der Gastwirthe desselben Ortes
bezüglich der Polizeistunde für Lustbarkeiten.

Staatssekretär v . Bo etlicher bittet den Antrag abzulehnen,der nicht hierher gehöre .
Es sprechen noch die Abgg . Stadthagen (Soz .) und

Zubeil (Soz . Sodann wird die Debatte geschloffen. Die
Anträge Viereck und Stadthagen werden abgelehnt. Die
M 81 und 81 u betr. fakultative Innungen werden ange¬
nommen.

In persönlicher Bemerkung beklagt Abg . Ahlwardt , er
habe sich wiederholt zum Worte gemeldet , ohne dasselbe zu
erhalten, auch in der letzten Woche . Das sei doch keine Ge¬
rechtigkeit . (Stürmische Heiterkeit.)

Hierauf vertagt sich das Haus .
Nächste Sitzung Morgen 2 Uhr . Tagesordnung : Erste

Berathung des dritten Nachtragsetats ; dritte Lesung des Ver-
einsnothgesetzes ; Fortsetzung der heutigen Tagesordnung . Schluß5 Uhr 40 Min .

Der türkisch -griechische Krieg .
(Telegramme .)

* Wien , 19 . Mai . Die „ Politische Korrespondenz"
meldet aus Konstantinopel: Es verlautet , daß außerSeiner Majestät dem Kaiser von Rußland auch Seine
Majestät der Deutsche Kaiser im Sinne der sofortigen
Gewährung eines Waffenstillstandes direkt bei dem
Sultan intervenirt habe .

* Paris , 19 . Mai . (Agence Havas .) Man sieht hier
den Entschluß , die Feindseligkeiten einzustellen , als einen
Akt der Nachgiebigkeit seitens des Sultans den
Mächten gegenüber an , deren gemeinsames Ansehen
bei der Pforte ungeschwächt ist infolge der vollkommenen
Uebereinstimmung , die unter ihnen herrscht . Deutsch¬land hat sich dem Vorgehen der Mächte angeschlossen,um die Ansprüche der Türkei auf ein annehmbares Maß
zurückzuführen . Die Mächte sind einstimmig für eine
nach den türkischen Kriegskosten zu berechnende Kriegs¬
entschädigung , ebenso für ein auf strategischen Gründen
beruhende Grenzregulirung , weisen jedoch jeden Versuch
zurück, an den Kapitulationen zu rühren .

* Konstautinopel , 19 . Mai . Laut amtlicher Meldung
hat Edhem Pascha an den Kriegsminister telegraphirt,
daß über Domokos die türkische Fahne wehe und daß das
Hauptquartier dorthin verlegt sei . Es wurden dort drei
Gebirgsgeschütze , ein Zwölfcentimetergeschütz und große
Vorräthe an Artillerie- und Jnfanteriemunition erbeutet.

* Konstantinopel, 19 . Mai . Infolge der unerwarteten
Verluste in Epirus erweist sich der Sanitätsdienst als
unzureichend . Es herrscht Mangel an Aerzten . Die
Transporte der Truppen gestalten sich sehr schwierig .
Der Kommandant in Epirus hat dringend um Abhilfe
ersucht. Das vom Schwarzen Meere nach Marseille
gehende griechische Handelsschiff „ Artiensia " wird als
Kompensation für das von den Griechen gekaperte
türkische Handelsschiff in den Dardanellen zurückgehalten .
Infolge der Entgleisung eines Militärzuges bei
Badoma ist der Truppentransport von Muradly ab
vorläufig eingestellt .

* London , 20. Mai . Aus Athen wird gemeldet , daß
der österreichische Postdampfer „ Minerva "

, der sich
auf der Fahrt von Konstantinopel nach Volo befand ,
durch ein Schiff der griechischen Regierung gekapert und
nach Eubora geschleppt worden sei.

* Athen , 20 . Mai . Aus Lamia trifft die Meldungein , daß gestern Vormittag 10 Uhr seitens der beiden
feindlichen Heeren die weißeFlagge gehißt worden ist .Der Kronprinz ist bevollmächtigt worden, die Feind¬
seligkeiten einzustellen im Hinblick auf den Abschluß des
Waffenstillstandes . In der Stadt war eine Panik
entstanden , weil sich das Gerücht verbreitet hatte, die
Strafgefangenen seien freigelassen worden. Das Ein¬
rücken einer Truppenabtheilung in Lamia während der
Nacht diente nur dazu , die Panik zu erhöhen. Die Ar¬
mee des Kronprinzen, welche sich in der Nähe des Othrys -
Gebirges neuformirt hat , wird durch die Garde des
Obersten Lusolenski und durch ein weiteres Corpsunter Oberst Bassos verstärkt , das schon von Athen
abgegangen ist . Theotokis , der Minister des Innern ,
ist nach Stylis abgegangen .

* Athen, 20 . Mai . Im Namen der Minister hat Mi¬
nisterpräsident Ralli dem Kronprinzen Konstantin die
Bedingungen des Waffenstillstandes mitgetheilt , der in
Arta abgeschlossen ist . Die Grundlage bilde die Besetzung
der von beiden Parteien vor dem Kriege innegehabten Stel¬
lungen. Gleichzeitig hat Ralli den Kronprinzen ersucht , dem
Kommandanten der türkischen Streitkräfte die Bedingungen
mitzutheilen und demselben zu erklären , daß er (der Kron¬
prinz) von dem Augenblicke ab die Feindseligkeiten ein¬
stellen, dieselben nur im Falle eines Angriffes wiederauf¬
nehmen und jede Verantwortlichkeit für eine etwaige Ver¬
letzung des Waffenstillstandes dem Kommandanten der
türkischen Streitkräfte zuschieben werde . Schließlich solle
der Kronprinz den Kommandanten der ihm gegenüber¬
stehenden Truppen auffordern, alle Feindseligkeiten ein¬
zustellen.

* Konstantinopel, 20 . Mai . Nach einer Meldung des
Blattes „ Sabah " rückten die Türken inDomoko ein. Der
Widerstand der Griechen war heftig und ihre Verluste groß.
Der Rückzug des geschlossenen Feindes glich einer Panik .
Die türkischen Blätter feiern begeistert die Einnahme von
Domoko und Almyro und heben hervor, daß die Erobe¬
rung dieser Orte gerade an dem Tage erfolgt ist , wo vor
20 Jahren der Sultan den Namen Ghazi angenommen hat .

Großherzogthum Baden .
* Karlsruhe, 20 . Mai .*

(Die Grundsteinlegung für das Katser¬denkmal ) vollzog sich heute Früh 9 Uhr in schlichter ,aber würdiger Weise. Herr Oberbürgermeister Schnetzlerverlas die im gestrigen Mittagblatt von uns veröffent¬
lichte Urkunde , worauf die Kapsel mit der Urkunde
dem Grundstein einverleibt wurde. Hierauf führte Oberbürger¬
meister Schnetzler die üblichen drei Hammerschläge aus , mit
dem Wunsche, daß das Denkmal, welches sich über dem Grund¬
stein erheben wird, viele Jahrhunderte einem Gemeinwesen tüch¬
tiger deutscher Bürger vorleuchten möge . Der Feier wohnten
die drei Bürgermeister der Stadtrath , mehrere Stadtverordnete ,
sowie ein zahlreiches Publikum an.

8t .L . Am 19 . Mai 1897 waren im Großherzogthum verseucht:An Maul - und Klauenseuche :
Amtsbezirk Engen : Gemeinde Hattingen ; Konstanz : Gai¬

lingen,' Ueberlingen : Markdorf ; Waldkirch : Buchholz ;
Lörrach : Hertingen ; Kehl : Bodersweier ; Lahr : Witten¬
weier ; Baden : Oos ; Mannheim : Schriesheim ; Wein -
Heim : Hemsbach ; Epp in gen : Richen ; Heidelberg :
Dossenheim , Kirchheim, Mückenloch (Neckarhäuserhof ) und Schönau ;
Sinsheim : Neidenstein ; Buchen : Glashofen und Vollmers¬
dorf ; Eberbach : Mülben , Strümpfelbrunn und Wetsbach ;
Mosbach : Herbolzheim ; Tauberbischofshetm : Ober -
schüpf, Pülfringen, Schönfeld , Werbach und Wölchingen; Wert¬
heim : Retchvlzheim .

In Elsaß - Lothringen blieben am Schluffe des vorigenMonats durch Maul - und Klauenseuche neun Kreise mit zehnGemeinden verseucht ; darunter im Bezirk Unter -Elsaß die be¬
nachbarten Kreise Erstem, Hagenau und Straßburg Land mit je1 Gemeinde ; ferner im Bezirk Unter-Elsaß die benachbarten
Kreise Kalmar, Gebweiler und Mühlhausen mit je 1 , Ältkirchmit 2 Gemeinden .

Deßgleichen waren im Großherzogthum Hessen zu gleicher
Zeit 8 Kreise mit 17 Gemeinden verseucht .

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Wiesbaden , 20. Mai . Seine Majestät der Kaiser

empfing den aus Stuttgart hier eingetroffenen Komman-
direnden General des 13 . Armeecorps , General der Infan¬
terie und Generaladjutanten v . Lindequist .

* Berlin, 20. Mai . Der Abdruck der neuesten von
Seiner Majestät dem Kaiser gefertigten Marinetabelle
ist, wie die „Freisinnige Zeitung " mittheilt, jedem ein¬
zelnen Reichstagsabgeordnetenzugestellt worden.

- Berlin , 20 . wcai . In der Landtags-Kommissionfür das Vereinsgesetz wurde zum Vorsitzenden Kroe -
cher bezw . Rintelen gewählt . Die erste Sitzung findetheute statt.

* Berlin , 19. Mai . Die Petiti 0 nsk 0 mmissi 0 n desReichstags überwies die Petitionen des Bundes der Land¬wirt h e im Kanton Dürkheim , betreffend die Besteuerung derKunstweinfabrikation und Abänderung des Weinverkehrsqesetzes ,dem Reichskanzler zur Erwägung .* Darwstadt , 19 . Mai . Der Flügeladjutant Seiner
Majestät des Kaisers von Rußland , Oberst Nepo -
koitschitzky , ist heute hier eingetroffen , um die neuenStandartenbänder für das 24 . Dragonerregiment zu über¬
bringen . Der Oberst wurde mit dem russischen Militär¬
attache, Prinzen Erigalitscheff , von Seiner KöniglichenHoheit dem Großherzog empfangen . Beide wurden zurTafel gezogen. Ihre Königlichen Hoheiten der Groß¬
herzog und die Großherzogin reisten heute Nachmittag
zu mehrtägigem Besuche des Prinzlich Battenberq 'schenPaares nach Heiligenberg .* Wien , 20 . Mai . In einer plötzlich einberufenen
außerordentlichen Sitzung des Wiener Gemeinderathes
beantragte Oberbürgermeister vr . Lueger die Absendungeiner Deputation an Seine Majestät den Kaiser behufs
Ueberreichung einer Adresse, der Kaiser möge anordnen,daß die Sprachenfrage in Oesterreich auf dem Wegeder Gesetzgebung geregelt werde. Nach längerer Debattewurde die Adresse mit einigen Abänderungen angenommen.

* Zürich , 19. Mai . Die Einnahmen der BereinigtenSchweizer Bahnen im Monat April betrugen : Personen324 000 Frcs ., Güter 426 000 Frcs ., Verschiedenes 44 000 Frcs .,Totaleinnahme 804 000 Frcs . Die Ausgaben betrugen 443 000Francs . Es verbleibt somit ein Ueberschuß von 361000 Frcs .* Antwerpen, 19 . Mai . Etwa 1000 Metallarbeiter
find in den Ausstand eingetreten . Sämmtliche Fabrikenmit Ausnahme einer sind geschlossen.

* Haag , 19 . Mai . Die Erste Kammer genehmigte den zwischendem Deutschen Reiche für Preußen und den Nieder -> landen abgeschlossenen Vertrag , betreffend Unterhaltung desSeefeners auf Borkum , sowie betreffend die Beleuchtung,Betonnung und Bebakung der Unter-Ems, sowie den Nachtrags -
, etat , betreffend Erstattung der Ausgaben, welche früher vonPreußen für die bezeichnten Zwecke gemacht , aber durch den
^ früheren festen Beitrag der Niederlande nicht gedeckt waren .* Rom , 19 . Mai . Deputirtenkammer . Bei der

Berathung der Anträge betreffend Afrika brachte D a lVerme , ehemaliger Unterstaatssekretär im früheren
s Ministerium Ricotti , eine Tagesordnung ein, die ganze
^ Berathung über die Zukunft Erythräas zu vertagen,bis der Ausgang der Mission des Majors Nerazzininach Schoa und der englisch - egyptischen Ex¬
pedition am Nil bekannt sein würde. Inzwischen'

möge die Regierung die militärischen Ausgaben fürErythräa so viel wie möglich beschränken .
!

* Paris » 19. Mai . Die Panama - Angelegenheit scheint
j beendet zu sein . Der Untersuchungsrichter Poittevin habe! erklärt , es würden weder neue Anträge auf gerichtliche Verfol -
^ gungen gestellt noch auch neue Anschuldigungen erhoben werden.
j * Bukarest, 19 . Mai . Das Befinden des Prinzen-
i Thronfolgers hat sich gebessert . Der Zustand des
: Patienten ist durchaus zufriedenstellend.
> Verschiedenes.
, Das Eisenbahnunglück bei Gerolstein.
; ^ (Telegramme.)

st Köln » 19 . Mai . Ueber das Eisenbahnunglück bet Gerolsteinwird der „Kölnischen Zeitung" gemeldet : Das Unglück hat sichzugetragen, als der Zug die starke Kurve in der Höhe des Gerol -teiner Schloßbrunnens passirte . Bei dem Anprall wurden siebenWagen theits ganz , theils nur in einzelnen Abtheilen zertrüm¬mert , so daß die Wagen und deren Theile sich quer über das
Geleise stellten . Ein Arzt aus Jünkerath , wo das Unglückzuerst bekannt wurde, fuhr mit einer Maschine zur Unglücks-stätte . Dann trafen auch Aerzte aus Gerolstein und den
benachbarten Orten ein , welche nach Kräften Hilfe leisteten,während Geistliche aus Gerolstein den Sterbenden die Tröstungender Religion spendeten . Bei dem Aprall wurden ein Bremserund zwei Reservisten aus einem Wagen in einen neben dem
Bahndamm befindlichen Waffertümpel geschleudert und sind , da
sie schwer verletzt waren, ertrunken. Die am schwersten Verletztenwurden nach Gerolstein in das Krankenhaus gebracht .

st Gerolstein » 20 . Mai . Die Unglücksstätte ist einemBericht der „Franks. Ztg " zufolge auf einer Strecke von 25Metern völlig zerstört . Die Abkoppelung der Wagen entstandauf der Station Pelm . Der Verkehr wird durch Umsteiaen be¬
werkstelligt.

st Berlin » 19. Mai . Der „Reichsanzeiger " meldet amtlich,zur Untersuchung des gestern Abend auf der Eisenbahn zwischenden Stationen Hillesheim und Gerolstein vorgekom¬menen schweren Eisenbahnunfalles begab sich Geheime¬rath Misani vom Reichseisenbahnamt sofort an Ort und
Stelle .

st Paris , 20 . Mai . (Telegr.) Die Akademie der Wissen¬
schaften ernannte den Professor der Mathematik Klein in
Göttingen zum auswärtigen Mitglieds .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Kak in Karlsruhe



Feste Rediiktionsverhältniffe: l
IS Rm!, . i Gulden ö.

Thlr .
W -

— s Rml ., 7 Gulden südd . und Holland
s Rm!. , l Frank -- sa Pf . frankfurter Kmrse vom >9 . Ncai I ^ ^ 7

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl . 101 .70

„ 4Obl . v . 1886 M
3 ' / , 1892 M.

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch ! . 4 Reichsanl. M .

„ 3 ' /, M .
,, 3 ,, M .

Preußen 4 Consols M .
„ 3- /, „ M .
„ 3 „ M .

Württ . 3 - / , Oblig . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl .

„ 4 ' / . Silberr . fl .
„ 4 ' /, Papierr . fl.

Ungarn 4 Goldrente fl .
Italien 5 Rente Le.
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Cons . 80 Rbl .

„ „ E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90ftft.1 .G .M .

„ (inkl .C .P .15/1293u .w .
„ do . (C . P . 15/697u . w .)

Griech . 4 Aul . v . 1887 Lstr .
(drkl. C .p .1/1 . 94u . w .)

— „ St . L 100 „
102 .70 „ (inkl .C .P .1/7 .97u .w .) —
102 .80 4 ' /» Portugiesen v . 1896 34 .
103 .90 4 Rumänier v . 1891 89
104 .— 6 Mexikaner v . 1888 95

97 .70 3 ' /, Schweden v . 1880 102
103 .80 5 Chinesen v . 1896 100
104 .20 Bank -Aktien .
98 .20 3 ' /, Deutsche Reichsb . M . 160 .

102 .10 4 Badische Bank Thlr . 115 .
104 60 4 Berlin . Handelsges. M . 161 .
86 .80 4 Oberrheinische Bank M . 123
- .— 4 Darmstädter Bank M . — .

104 .20 4 Deutsche Bank U . M . 199 .
92 .30 4 Deutsche Vereinsb . M . 117

100 .80 4 Disk .-Komm .-A. M . — .
102 .80 4 Rhein . Kreditbank M . 136 .
103 .20 5 Oesterr . Kredit fl . — .

4 D . Effektenb . 50 °/„ Thlr . 115 .
4 Dresdener Bank M . 158 .
4 National -Bank für

Deutschland M . 141 .
Pfälzische Bank M . 136 .

1 Lira — 80 Pffl .. 1 Pfd . — LS Rrnk-, 1 Dollar — 4 Rml . so Pfa . , 1 Sikber -
Nmk . so Pfg .. 1 Mar ? Brmlo - - 1 Rm?. SS Pfg .

! Eisenbahn -Aktien . 5 Toscan . Central Fr . 93.30 Unverzinsliche Loose p. Sr . M . 4 Preuß . Ctr .-B .-Kr.-G.
4 Hess . Ludw .-Bahn Thlr . 118 .40 5Westsic. E .-B . 79stfr . Fr . 97 .20 Ansbach-Gunzerch . st.
4' /, Pfälz . Max-Bahn fl . 158 .— 6 South .Pacif .Calif .I . M . 105 .40 Augsburger fl .

fl. 139 .20 5 Anatol . Eisb . I . Serie M . 88 .40 Braunschweiger Thlr .
st . 158 .50 Obligat . «. Industrie -Aktien . Freiburger Fr .
st . 136 .90 3 ' / , Freiburg v . 1888 M . - - .— Mailänder Ar . 45
st. — .— 3 Karlsruhe v . 1896 M . — .— Meininger fl .

67 ' /, 3 ' / , Mannheim v . 1895 M . 101 .15 Oesterreicher v . 1864 fl .
Ettlinger Spinnerei fl . 117 50 Oesterr . Kredit v . 1858 fl.
Karlsruh . Mafchinenf. M . 168 .— Schwedische Thlr .

4 Pfälz . Nordbahn
— 4 Gotthardbahn
10 4 Schweizer Centralb .
.50 5 Oest.-Ung . Staatsb . ,
.40 5 Oest. Südb . (Lomb .) fl .
70 Eisenbahn -Prioritäten

4 Elisabeth steuerfrei M . — .

38 .20 v . 1890 ukb . bis 1900 102 .10
23.90 3' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr .-B .
— .— « . 1896 ukb. bis 1906 101 .—
27 .60 4 Pr . Hyp - Aktb . S . XIX
39 .50 und XX ukb . b . 1905 104 .40
21 .80 3 ' /, Pr . Hyp.-Aktb . S . XXI
— .— und XXII ukb . b . 1905 101 .—
— .— 3 ' / - Preuß . Pfandbriefbank,
— .— E . XVII unk . bis

71 .30

23 .30

1905 101 .-
204 Mähr . Grenzbahn fl . 100 .— Bad . Zuckers . Wagh . fl . 60.10 Ungarische Staats fl . 270.60 4 Rhein . Hyp. unk . b . 1902102 .70
60 5 Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .20 3 Deutsch . Phönix 20 °/„ E . 204 .- Inländische Pfandbriefe . 4 Rhein . Hypoth. unkb . bis
80 5 „ „ Int . fl . 95 .— 4 Rhein . Hyp .Bank Thlr . 167 .20 4 Frkf. Hyp .-Bk . Ser . XIV 1896 resp . 1897 100 .20
— >5 „ „ Int . 8 . fl . 94.70 5 Westeregeln-Alkali -W . 181 .— (unkündbar bis 1900 ) 101 .70 3 ' / , do . do . S . 69 bis '74
— 3 Raab -Oed .-Ebenf. M . 85 .70 4 Rom Ser . II -VIII Lire 91 .80 3' /, Franks . Hypoth.-Bank 99.70 unkündbar bis 1904 100 .60
70 4 Rudolf in Silber fl . 85.40 4 Eisenb.-Rentenb .-Oblig . 102 504 Fkf . Hyp .-Kr .-V .-A . S . 27 105.— Wechsel und Sorten .

Salzkgut stfr . M . 103 .30 Verzinsliche Loose . 3 ' /, do. S .29 (unk . b .1906 ) 100.50 Amsterdam fl . 100 168 .90
fl . 85 .40 4 Badische Prämien Thlr . 146 .90 4 Meininger Hypothekenb . London Lstr . 1 20 .36

Fr . 57 .50 4 Bayrische Präm . Thlr . 162 .60 (vom 1 ./1 . 98 a . 3 ' /,°/, 99 .60 Paris Fr . 100 81 .20
" " " Thlr . 140 .— 4 Mein .Hyp .-B . (unk . 1900) 101 .90Wien fl . 100 170 .40

Thlr . 135 .70 3' / , Mein . HyP -Bk . (unkdb . 20 Franken -Stück 16 .20
Thlr . 129 .20 b .1905u . b .Brl . umtschb .) 100 .50 Dollars in Gold 4.16

fl . 149 .50 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .30 Engl . Sovereigns 20 .33
fl . 128 .70 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B . :Reichsbank-Diskont 3"/ ,

Serie VII —IX — . —jFranksurter Bank-Diskont 3' /,

.90 4
— 4
.— >3
.— >5
404
903

Vorarlberger
Jtal .gar .E .-B . kl .
Südbahn steuerfrei

dto .
dto .

fl . 107 .80 3 ' /, Köln-Minden
M . 102 .10 4 Mein . Pr .-Pfdb .
Fr . 75 .60 3 Oldenburger

5 Oest.-U . St .-B . 73 -74 fl . 116 .50 4 Oesterr . v . 1854
.80 3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 95 .90 5 „ v . 1860
90 3Livorn . O. O . u . v . 2 Fr . 59.— 2 ' / , Stuhlw .-Raab-Gr .Thlr . 93 .30

Dmtscke KebmsvkrMkmngfl-OeskMasi m Meck,
Silan - an » S1 . DsesuLvsi ? 1SSS . ^ 64i

Aktiva.
1 . Wechsel der Aktionäre .

Zinsertrag
2 . Grundbesitz : a . Geschäfts - und Wohnhaus in Lübeck . (^ —,—)

i>. „ „ „ „ Berlin . ( „ 59 904,66)
e . Wohnhaus in Neu-Weißensee ( ,

Werth
^ 390 000,00
„ 1950 000 .00
„ 43 668,61

3 . Hypotheken .
4 . Darlehne auf Werthpapiere .
5 . Werthpapiere : a . Staatspapiere .

d . Pfandbriefe . „
e . Kommunalpapiere . ,,
d . sonstige Werthpapiere . „

311700,00

Darlehne auf Policen der Gesellschaft :
a . mit weiterer Sicherstellung durch Unterpfand oder mindestens doppelte

selbstschuldnerische Bürgschaft . 32 650,00
b . einfache Policen-Darlehne . ^ 3,754 823,94

7 . Kautionsdarlehne an versicherte Beamte .
8 . ReichsbankmäßigeWechsel .
9 . Guthaben bei Bankhäusern .

10. Guthaben bet anderen Versicherungsgesellschaften .
11 . Rückständige Zinsen (Stückzinsen bis Ende 1896 ) .
12 . Ausstände bei Agenten .
13 . Gestundete Prämien (im folgenden Jahre fällig werdende Prämienraten )
14 . Baare Kaste .
15 . Inventar und Drucksachen .
16 . Sonstige Aktiva , und zwar verschiedene ausstehende Forderungen . .

8 . Wasstva .
1 . Kapital in 425 Aktien .
2 . Kapital-Reservefonds ( gesetzlicher Kapital-Reservefonds) .
3 . Special -Reserven: a . Reserve für unvorhergesehene Verluste .

d . Krtegsfonds . .
» o . Gewinnreserve . .

ä . Extra -Prämienreserve . .

4 . Schaden- Reserve : a . für anerkannte Forderungen aus Versicherungsverträgen
b . für beanstandete „ „ „

473 158,70
119 469,66
262 610,30
50 000,00

54 107,27
2 000,00

5 . Prämienüberträge .
6 . Prämien - Reserve :

a . für die Kapitalversicherungenauf den Todesfall : '
für die Lebensversicherungen . 43124 799,19

fl . „ „ Sterbekaffenverstcherungen. „ 67 926,04
d . für die Kapitalversicherungenauf den Erlebensfall . „ 789 146 00

Rentenversicherungen . . - „ 2 225 024,03
ä . sonstigen Versicherungen , und zwar für die Sparkassenversich . „ 968 490,74

7. Gewinnreserve der Versicherten :
a . zurückgestellt für Abtheilung ^ .
5 - v „ ,/ ^

.

ck. noch nicht abgehobene Dividenden der Versicherten der Abtheilung X
s . uneingelöste Gewinnantheilsscheineder Abtheilung L .
k. fällige Dividenden der Abtheilung 6 .
s: . Dividendenreservefonds 0 II .
ü . „ 0 III .

14 893,86
310 711,89
273 653,21

36 160,68
35 063,09

6 806,97
11 543,22

338,16

8. Guthaben : a . von Bersicherungs- l
d . anderer Creditoren

9 . Baar -Kautionen .
10 . Sonstige Passiva : a . vorausgezahlte Zinsen .

b . Guthaben von Agenten .
e . Unterstützungsfonds für Beamte der Gesellschaft . .

11 . Ueberschuß (Rohgewinn .ss 23 Absatz 4 der Satzungen vom Jahre 1892s )

737 018,79
13 327,29

. 69 266,44
26 460,96

116 714,99

I

1 377 000 00

2 383 668 61
43 662 205 00

311700 00

3787 473 94

653 00
746 286 39

4 572 57
35 870 >19

1 346 992 08
390 656 76

28 299 sto
54 075 378 84

1530 000 >00
153 000 00

905 238 >66

56107 2?
2 240 536 56

47 175 386 00

689 171

750 346

212 442
363 150

54 075 378

08

08

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

E :801 .1 . Nr . 5314. Freibura . Der
Gerdas Meyer alt, Sohn und Rechts¬
nachfolger des verstorbenen Martin
Meyer zu Wasenweiler, vertreten durch
Rechtsanwalt Feederle, klagt gegen die
Kinder u . Rechtsnachfolgerder Landwirth
Michael Keller Eheleute von Wasen¬
weiler, zuletzt in Guellma (Algerien)
1 . Leopold Keller , 2 . Maria Anna Keller ,
3 . Reinhard Keller , 4 . Gerdas Keller ,
alle zur Zeit an unbekannten Orten
abwesend , aus Bürgschaft des Martin
Meyer für eine von den Michael Keller
Eheleuten am 23 . März 1847 im Betrage
von 200 fl . zu 5 Prozent verzinslich ,
bei Lehrer Beideck in Jhringen aufge¬
nommenes Darlehen mit dem Anträge
auf Verurtheilung der Beklagten zur
Zahlung von 357 ^ 09 nebst
5 Prozent Zins vom Tage der Klag¬
zustellung und ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts-

Freitag , den 8 . October 1897,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelasienen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 14 . Mai 1897 .
vr . Harden ,

mer des Großh . Landgerichts zu Mann¬
heim auf

Dienstag den 5 . Oktober 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelastenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

6 . ki-aun 'solw ttofbuekkanälung Kanlsnuks .
Loevsn ist srseinkntzn:

I >L«

M N
äss Odsrrlisiiis

imä

ÄN86li1i688«M6r Laimldauttzn .
Din Onstuoiiisii

von
0n . Kusksv Nsinr . Svkiniill ,

Oooent Yen Ltasisvissensotisften.
§r . 8". vrsis Nk . — .80.

Oie sein- interessanten ^.usk nvrnnKsn ciss trüberen Vorstandes
des Ltatistiseüsn Bureaus in Llannbsiin vsrdsn ^ .utssüon errsKvn
und namentlioü von dlannüsim aus lebbatten IVidsrsprueb bsrvor -
ruksn.

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts. : Mannheim, den 17 . Mai 1897 .
Ladiiua ^ ecke ,

E .833 .1 . Nr . 8099.
'

Mannheims Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts .
Die Ehefrau des Taglöhners August Snnknrie
Henkes , Katharina , geb. Friedrich zu

'

Mannheim , vertreten durch Rechtsan- E .824. Nr . 15^ 91 . Frerburg i . B .
Walt Ilr . Kah in Mannheim, klagt gegen
ihren Ehemann, zuletzt in Mannheim,
zur Zeit unbekannten Aufenthalts , mit
dem Anträge auf Scheidung der zwischen
den Parteien am 4 . Februar 1892 zu
Mannheim geschlossenenEhe wegen Ehe¬
bruchs und grober Verunglimpfung sei¬
tens des Beklagtens, und ladet den Be-

streits vor die II . Civilkammer des klagten zur mündlichen Verhandlung
Großh . Landgerichts zu Freiburg auf i des Rechtsstreits vor die III . Civilkam -

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Wagnermeisters Franz Josef
Streicher in St . Georgen wurde
durch Beschluß diesseitigen Gerichts vom
15 . d . M . nach abgehaltenem Schluß¬
termin und vollzogener Schlußverthei-
lung aufgehoben.

Freibura i . B -, den 18 . Mai 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Heiß .

Konkurse
E .825 . Nr . 8045. Villinaen . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Markus Schätzle , Ghpser-
meisters in Billtngen, ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters
Schlußtermin auf

Dienstag den 8. Juni 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
bestimmt .

Billingen, den 14 . Mai 1897 .
Huber ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
E .838 . Nr . 5471 . Stockach . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Landwirtbs Rupert Knolt
auf Glashütterhof , Gemde . Hecheln , ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters , zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichntßder
bei der Vertheilung zu berücksichtigen¬
den Forderungen und zur Beschluß¬
fassung der Gläubiger über die nicht ver-
werthbaren Bermögensstücke der Schluß¬
termin auf

Mittwoch den 9 . Juni 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
bestimmt .

Stockach , den 11 . Mai 1897 .
Adler ,

Gerichtsschretber Großh . Amtsgerichts.
Bermöqensadsollderung .

E .830 . Nr . 6156 . Kehl .
In Sachen

der Ehefrau desSchuhwaaren -
händlers Herz Kaufmann
von Lichtenau , Helene, geb .
Herz von da, Klägerin,

gegen
ihren Ehemann, Beklagten,

wegen Bermögensabsonde-
rung

hat das Gr . Amtsgericht Kehl durch den
Dienstverweser, Rechtspraktikant vr .
Muchow , gemäß § 40 des bad . Einf .-
Ges . zu den Reichs -Justizgesetzen unterm
Heutigen zu Recht erkannt:

„Die Klägerin wird für berechtigt
erklärt, ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern und in
eigene Verwaltung zu übernehmen,
unter Verfüllung des Beklagten in
die Kosten ."

Kehl, den 14 . Mai 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . vr . Muchow .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
Kopf .

E .832 . Nr . 6201 . Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civilkammer II , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Silber¬
arbeiters Christian Furrer , Josefine,
geb. Denzeisen in Malsch , für berech¬
tigt erklärt, ihr Vermögen von dem
jenigen ihres Ehemannes

E -840. Nr . 6394. Karlsruhe . Die
Ehefrau des ZimmermeistersJak .Christof
Dörfler , Barbara , geborene Wenz
in Söllingen , vertreten durch Rechtsan¬
walt Max Oppenheimer, klagtgegen ihren
genannten Ehemann mit dem Anträge ,
sie für berechtigt zu erklären, ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes ab¬
zusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,
Civilkammer II , ist bestimmt auf

Samstag den 26 . Juni 1897 ,
Vormittags 9 Uhr .

Dies wird hiermit zur Kenntnißnahme
der Gläubiger bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 18 . Mai 1897 .
Gerichtsschreiberet

des Großh . bad . Landgerichts.
Falk .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Vcrsckiolleiivcitsversabreu .

E .831 .1 . Nr . 8827. Lahr .
Kundschaftserhebung .

Buchdrucker Karl Wäldin , geboren
den 31 . August 1851 in Lahr , ist von
da aus seinem Wohnsitz seit 11 Jahren
nach Amerika ausgewandert , nun ver¬
mißt und Nachrichten von ihm nicht
vorhanden . Die Verschollenheitserklä¬
rung ist beantragt . Der Genannte wird
aufgefordert,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich hierher gelangen zu
lassen , ebenso werden alle , die über
Lehen oder Tod des Wäldin Auskunft
zu geben vermögen, aufgefordert, binnen
Jahresfrist Anzeige hierher zu machen .

Lahr, den 10. Mai 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez.) vr . Betzinger .
Dies veröffentlicht:

Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts :
E g g l e r .

Erbeinweisung.
E .819 .1 . Nr . 8461 . Offenburg .

Die Witwe des am 19 . März l . I . da¬
hier verstorbenen Wildprethändlers Jo¬
hann Nepomuk Himmelsbach , Maria
Magdalena , geb . Fautz dahier, hat ge¬
beten, sie in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes einzuweisen .
Diesem Antrag wird entsprochen wer¬
den , wenn nicht binnen

drei Wochen
>Einspruch dagegen erhoben wird.
! Offenburg , den 14 . Mai 1897 .

Großh . bad . Amtsgericht,
gez. Pfeifer .

Dies veröffentlicht:
Der Gerichtsschretber:

C . Bel ler ._
Karlsru he.E .835.1 . IV . 4864.

Mms M Wm .
Etwa 17000 kK alte Papiere stehen

zum Verkauf. Die Bedingungen liegen
im Geschäftszimmer 42 der Ober -Post -

abzusondern. direktion aus . Angebote sind bis zum
Aies wird hiermit zur Kenntniß der 5 . J «« i einzureichen .

Gläubiger gebracht .
Karlsruhe , den 8 . Mai 1897 .

Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:
Falk .

Karlsruhe , den 15 . Mai 1897 .
Der Kaiserliche Ober -Postdirektor.

In Vertretung :
Hennemann .



HandelsregisterEinträge .
E .827 . Nr . 21,148. Pforzheim .

Die unter O .Z . 411 , Band III des
Firmenregisters eingetragene Firma
„Johann Pollak " (Inhaber Edel¬
steinagent Johann Pollak) soll von
Amtswegen gelöscht werden. Der In¬
haber wird hiermit aufgefordert, einen
etwaigenWiderspruch gegen die Löschung
bis zum 1 . Oktober 1897 schriftlich oder
zu Protokoll des Gerichtsschreibers
geltend zu machen .

Pforzheim, den 15 . Mai 1897 .
Großh . Amtsgericht II .

vr . Glo ck.
E :829 . Nr . 7353/55. Ueberlingen .

In das diesseitige Firmenregister wurde
unterm Heutigen eingetragen:

a . Zu O .Z . 165 , Firma „Julius
Beck " in Markdorf : Auf Ableben des
bisherigen Inhabers wird das Geschäft

von dessen Witwe, Theodora Beck , geb.
Keller in Markdorf weitergeführt. Dem
Sohne Julius Beck , Kaufmann in Mark¬
dorf wurde Prokura ertheilt.

d . Zu O .Z . 241 , Firma „Monika
Miller " in Markdorf :

Die Firma ist erloschen .
o . Unter O .Z . 265, Firma „Stefan

Haag " in Markdorf : Inhaber ist Kauf¬
mann Stephan Haag in Markdorf,
verehelicht seit 23 . Januar 1896 mit
Monika, geb . Miller .

Im Ehevertrag ist allgemeine Güter¬
gemeinschaft nach dem badischen Land¬
rechte im weitesten Sinne vereinbart.

Ueberlingen, den 15 . Mai 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Rieder .
E :690 . Nr . 5947 . Kehl . Zu O .Z .

309 des diesseitigen Firmenregisters
wurde heute eingetragen:

Firma „Johannes Hamm ", in

Dorf -Kehl . Inhaber : Johannes Hamm,
lediger Kaufmann in Dorf -Kehl .

Kehl, den 7 . Mai 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Muchow .
Handrlsregisteremtriige .

E .751 . Nr . 4792 . Staufen . In
das Firmenregister wurde eingetragen :

1 . Au O .Z . 74, Louis Zähringer in
Heitersheim —

Zu O .Z . 92 , M . Schuhmacher in
Schlatt , —

Zu O .Z . 114 , Leopold Kahn in
Staufen — :

„Die Firma ist erloschen ."
2 . Zu O .Z . 159 : Firma Louis Zäh¬

ringer Nachfolger in Heitersheim.
Inhaber ! Kaufmann Josef Schmid

in Heitersheim , verheirathet seit 22 .
April 1897 mit Jda Zährtnger daselbst .
Nach Z 1 des Ehevertrags wirft jeder
Theil von seinem fahrenden Beibringen

die Summe von 50 Mark in die ehe¬
liche Gemeinschaft ein , während alles
weitere, jetzige und künftige , aktive und
passive, liegende und fahrende Ein - und
Beibringen von der Gemeinschaft aus¬
geschlossen und für Liegenschaft erklärt
wird . L .R .S . 1500 ff .

3 . O .Z . 160 : August Gotthart in
Staufen . Zweigniederlassungder Firma
August Gotthart in Freiburg . Inha¬
berin August Gotthart Witwe, Josefine,
geb. Merklin in Freiburg .

4 . O .Z . 161 : I . Heilbronner in
Heitersheim, Zweigniederlassungder Fir¬
ma I . Heilbronner in Sulzburg . In¬
haber Israel Heilbronner in Sulzburg ,
in gerichtlicher Bermögensabsonderung
mit seiner Ehefrau , Rosa , geb. Weil,
lebend .

Staufen , den 12 . Mai 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Diez .

SiNeiiUe KMemBailk siir Mitöckenst- Wh Mer -Ailsstkilemg
Gewinn

H . Einnahme.
und Verlust-Rechnung für 18««.

I. Militärdienst -Versicherung .
E :610 .

8 . Airsgaöe.
1 . Ueberträge aus dem Vorjahre :

a . Prämien -Reserve . . . . . 128,705 30
5 . Prämien -Ueberträge . . . . 49,095 31
o . Schaden- Reserve . — —
ck. Gewinn- Reserve der mit Divi-

dendenansvruch Versicherten - — —
o . Sonstige Reserven . — — 177M0 61

2 . Prämien - Einnahme :
a . für Kapital-Versicherungen auf

den Todesfall . — —
ü . für Kapital- Versicherungen aus

den Erlebensfall . — —

o . für Rentenversicherungen . . — —
ck. für Militärdienstverficherungen 206,779 40 206,779 40

Summe a .—ck. . . 206,779 .40
darunter Prämien f . übernom-
mene Rückversicherungen —

3 . s.. Zinsen . 5,125 59
d . Miethserträge . 1,830 03 6,955 62

4. Kursgewinne a . verkauftenEffecten 338 64
5 . Vergütung der Rückversicherer . —
6 . Sonstige Einnahmen : —

a . Policengebühren . 5,928 —
d . Rückständige Zinsen . . . . 1,008 73 6,936 73

7 . Verlust .

398M1 —

Einnahme. 11.

1 . Schäden aus dem Vorjahre :
u. gezahlte .
d . zurückgestellte .

2 . Schäden im Rechnungsjahre:
s.. durch Sterbefälle bei Todesfall-Versicherungen:

« . gezahlte .
fi . zurückgestellte .

b . für Kapitalien auf den Erlebensfall :
« . gezahlte .
fi. zurückgestellte .

v . Renten :
« . gezahlte .
fi . zurückgestellte .

ck. Militärdienstversicherungen:
« . gezahlte Rückgewähr für Todesfälle .
fi . zurückgestellte .

3 . Ausgaben für vorzeitig aufgelöste Versicherungen . .
4. Dividenden an Versicherte :

a . gezahlte .
b . zurückgestellte .

5 . Rückversicherungs -Prämien . . .
6 . Agentur-Provisionen .
7 . Berwaltungskosten .
8 . Abschreibungen :

u. auf Immobilien .
d . auf Mobilien .

9 . Kursverluste auf verkaufte Effekten und Valuten . .
10 . Prämien -Ueberträge :

a . für Kapitalversicherungenauf den Todesfall . . .
d . „ „ „ „ Erlebensfall . .
o . „ Rentenversicherungen .
ck. „ Militärdienstverficherungen .

11 . Prämien -Reserve :
a . für Kapitalversicherungenauf den Todesfall . . .d . „ „ „ „ Erlebensfall . .
e . „ Rentenversicherungen .ä . „ Militärdienstversicherungen .

12 . Sonstige Reserven .
13 . Sonstige Ausgaben :

s . Zinsen auf das Jahr 1895 entfallende, im Jahre
1896 eingegangene .d . Miethserträge auf das Jahr 1895 entfallende, im
Jahr 1896 eingegangene .

o. Zinsen, gezahlte .
14 . Ueberschuß .

^ ^

1,736 03

337
212

78,976

203,633

652

831
7^ 53

99

98

1,736

35,525
56,062

549

78,976

203,633

8,936
13,389

398M1

03

96

99

98

1 . Ueberträge aus dem Vorjahre :
s.. Prämien -Reserve .
b . Prämien -Ueberträge . . . .
v . Schaden- Reserve .
ck. Gewinn-Reserve der mit Divt-

denden -Anspruch Versicherten .
s . Sonstige Reserven .

2 . Prämien -Einnahme :
u . für Kapitalversicherungen auf

den Todesfall .
d . für Kapitalversicherungen auf

den Erlebensfall .
o . für Rentenversicherungen . .
ck. „ sonstige Versicherungen .

Summe u .—ck. . . 744,218.75
darunter Prämien f . übernom¬
mene Rückversicherungen —

3 . a . Zinsen .
b . Miethserträge .

4. Coursgewtnn a . verkauftenEffecten
5 . Vergütung der Rückversicherer .
6 . Sonstige Einnahmen :

» . Policengebühren .
d . Rückständige Zinsen . . . .

7 . Verlust .

188F18 98
153,035 12

744,218 75

9,701 12
3^ 63 36

19F03 02
1,909 40

Aussteuer-Versicherung.

3.36^ 54 10

744,218

13,165
641

21^ 12

1,116/191

75

42

36

8 . Ansgaöe .
1 . Schäden aus dem Vorjahre :

и . gezahlte .
d . zurückgestellre .

2 . Schäden im Rechnungsjahre:
s . durch Sterbefälle bei Todesfallversicherungen:

-r . gezahlte .
fi . zurückgestellte .

к . für Kapitalien auf den Erlebensfall :
« . gezahlte Rückgewähr für Todesfälle .
fi . zurückgestellte .

e . Renten :
« . gezahlte .

zurückgestellte .
ck. sonstige fällig gewordene Versicherungen:

« . gezahlte .
fi . zurückgestellte .

3 . Ausgaben für vorzeitig aufgelöste Berstchenungen . .
4 . Dividenden an Versicherte :

a . gezahlte .
d . zurückgestellte .

5 . Rückverficherungsprämien .
6. Agentur-Provisionen . . . . , .
7 . Verwaltungskosten .
8 . Abschreibungen :

a . auf Immobilien .
d . „ Mobilien .

9 . Kursverluste auf verkaufte Effecten und Valuten . .
10 . Prämien -Ueberträge:

a . für Kapitalverstcherungen auf den Todesfall . . .
b . „ „ „ „ Erlebensfall . .
e. „ Rentenversicherungen .
ck. „ sonstige Versicherungen .

11 . Prämien - Reserve :
a . für Kapitalverstcherungen auf den Todesfall . . .d . „ „ „ „ Erlebensfall . .
e . „ Rentenversicherungen .
ck. „ sonstige Versicherungen . - . . . .

12 . Sonstige Reserven .
13 . Sonstige Ausgaben:

a - Zinsen auf das Jahr 1895 entfallende, im Jahre 1896
etngegangene .d . Miethserträge auf das Jahr 1895 entfallende, im
Jahre 1896 eingegangene .

e . Zinsen, gezahlte .
14 . Ueberschuß . .

^ ^

4M2

1,252
790

282^ 29

424,163

2,299

2,930
14,106

85

35

76

4^ 12

127,724
208,220

2,042

282^ 29

424,163

85

93

35

76

19M6 38
47F60 80

1,116,091 36
( Bilanz siehe Rückseite.)

E .752 . Nr . 4199/4212. Schönau .
In das Firmenregister wurde heute ein¬
getragen:

I .
Zu O .Z . 6 : Firma L . Steiger in

Schönau i . W . —
Zu O .Z . 120 : Firma Jakob Süt -

terle in Zell i . W . —
Zu O .Z . 192 : Firma Mechanische

Buntweberei in Todtnau von Oskar
Wolff -

Zu O .Z . 217 : Firma Josef Kirner
jr . in Todtnau — und

Zu O .Z . 246 - Firma Jos . Langen -
dorf , Confektionsgeschäft in Zell t. W . :

„Die Firma ist durch Geschäftsauf¬
gabe erloschen."

II . Neue Einträge :
O .Z . 251 : Firma M . Sch aulin ,

Conditoretwaarengeschäftin Aell i . W.
Inhaber der Firma ist Martin Schau -
lin, Bäckermeister in Zell , verheirathet
mit Bertha Albrecht von Zell . Nach
dem Ehevertrage, ck. ck. Schlierigen, den
3 . November 1870, ist die Gütergemein¬
schaft auf die beiderseitige Einlage von
je 15 fl . beschränkt.

O .Z . 252 : Firma Wilhelm Kräu -
lin , Mehlhandlung in Zell i . W . In¬
haber der Firma ist Wilhelm Fräulin ,
Bäckermeister in Zell , verheirathet mit
Emilie, geborne Schmid von Atzenbach .
Nach Art . 1 des Ehevertrags , ä . ck. Zell ,
den 17 . Mai 1890, ist die Gütergemein¬
schaft auf die beiderseitige Einlage von
je 40 M . beschränkt.

O .Z . 253 : Firma K. Müller , Spiel -
und Galanteriewaarengeschäst in Zell
i . W . Inhaber der Firma ist Kilian
Müller, Buchbinder in Zell, verheirathet
seit 18 . November 1880 mit Barbara ,
geb . Bauer von Elbenschwand, ohne
Errichtung eines Ehevertrags .

O .Z . 254 : Firma Josef Baum¬
gartner , Spezerei- und Kurzwaaren -
geschäft in Atzenbach. Inhaber der Fir¬
ma ist Josef Baumgartner von Atzen¬
bach , verehelicht seit 23 . November 1893 -
mit Katharina Buri von Atzenbach, ohne
Errichtung eines Ehevertrags .

O .Z . 255 : Firma W . Wetzel,Schreib¬
materialien- und Galanteriewaarenhand -
lung in Schönau i . W . Inhaber der
Firma ist Buchbinder Wilhelm Wetzel
in Schönau, verehelicht seit 8 . Februar
1877 mit TheresiaGlaisner von Schlecht¬
nau . Der unterm 2 . Februar 1877 ab¬
geschlossene Ehevertrag bestimmt unter
Art . 1 , daß die Gütergemeinschaft auf
die beiderseitige Einlage von je 10 M .
beschränkt ist .

O .Z . 256 : Firma Donat Kunz
Witwe, Spezereiwaarengeschäftin Bran¬
denberg : Inhaberin ist Donat Kunz
Witwe in Brandenberg.

O .Z . 257 : Firma Karl Kuhnh in
Schönau t . W. Inhaber ist Kaufmann
Karl Kuhny in Schönau , verheirathet
mit Barbara , geb . Estlinbaum, seit 18.
Mai 1893 ohne Errichtung eines Ehe¬
vertrages.

O .Z . 258 : Firma Fridolin Zim¬
mermann , Mehl- und Conditoreiwaa
renhandlung in Schönau i . W . In¬
haber der Firma ist Conditor Fridolin
Zimmermann in Schönau, verheirathetmit Emma Steiger von Schönau . Nach
dem Ehevertrage, ck. ä . Schönau i. W -,
den 11 . Juni 1891, ist die Gütergemein¬
schaft auf die beiderseitige Einlage von
je 50 M . beschränkt.

O .Z . 259 : Firma Mathilde Steck
in Schönau i . W . Inhaberin der Fir¬
ma ist Mathilde Wilhelmine, geborene
Merkt, Ehefrau des Fabrikanten Johann
Georg Steck dahier . Nach Art . 1 des
Ehevertrags, ck. ck. Schönau i . W -, den
29 . Mai 1895, ist die Gütergemeinschaft
auf die beiderseitige Einlage von je
50 M . beschränkt.

Schönau, den 5 . Mai 1897 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Straub .
E .723 . Nr . 5668 . Radolfzell . In

das diesseitige Firmenregister wurde heute
eingetragen :

» . Zu O .Z . 154, Firma L . Schläfle
in Arlen:

„Die Firma ist erloschen ."
b . Unter O .Z . 229 , Firma August

Wenzler in Arlen :
Inhaber ist August Wenzler, Spezerei¬

händler in Arlen. Derselbe ist verehe¬
licht mit Leopoldine , geb. Schläfle von
Arlen. Nach Z 1 des Ehevertrags vom
16 . Oktober 1895 wird das beiderseitige,
gegenwärtige und zukünftige , bewegliche
Vermögen der Brautleute sammt den
darauf ruhenden Schulden von der Gü¬
tergemeinschaft ausgeschloffen und für
Liegenschaft erklärt .

Radolfzell , den 12. Mai 1897 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Hoffarth .
E .724 . Nr . 8949/50 . Baden . In

das Firmenregister wurde heute einge¬
tragen :

O .Z . 429 : Firma Heinrich Dietrich
in Baden. Inhaber Heinrich Dietrich
ist ledig .

O .Z . 430 Firma Fernand Lisnard
in Baden. Inhaber Fernand Liänard
aus Oawpkin on Ourembault bei Lille
ist ledig .

Nr . 8951 . In das Gesellschaftsregister
wurde heute eingetragen:

Zu O .Z . 95 Firma : Dietrich u .
Liönard in Baden : Die Gesellschaft
ist seit 1 . Mai 1897 aufgelöst .

Baden, den 8 . Mai 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Fr . Mallebrein .



^ ^ eliva . Bilanz vom »1. Dezember 18S6 S . Passiva .

1 . Wechsel der Garanten .
2 . Grundbesitz :

Anstaltsgebäude zu Karlsruhe , Schloßplatz 7
Abschreibung .

3. Hypotheken .
4. Darlehen auf Werthpapiere .
5 . Werthpapiere :

a . Staatspapiere .
b . Pfandbriefe .
o . Communalpapiere .
<i . Sonstige Werthpapiere .

6. Darlehen auf Policen .
7 . Kautions -Darlehen an versicherte Beamte .
8 . Reichsbankmäßige Wechsel .
9 . Guthaben bei Bankhäusern .

10 . Guthaben bei anderen Bersich .-Gesellschaften
11 . Rückständige Zinsen .
12 . Außenstände bei Agenten .
13 . Gestundete Prämien .
14 . Baare Casse .
15 . Inventar und Drucksachen :

a . Mobilien .
d . Drucksachen .

16 . Sonstige Activa : Ungedeckte Organisations -
Kosten bis zum Jahre 1892 .

158,970 64
1^ 90 70

95,989 44

30,680

9,028 75
4,624 ,65

340,000 j—

157P80 94
426,700 —

126,669 44

17,803 02

2,918 13
256,973 54
223,373 88

1,658 59

13,653 40

87P23
1,654̂ 54 14

20

1 . Garantie - Capital .
2 . Capital- Reservefonds .
3 . Special -Reserven .
4. Schaden-Reserve .
5. Prämien -Ueberträge:

a . Militärdienst -Versicherung .
b . Aussteuer-Versicherung .

6 . Prämien -Reserve :
u . für Kapitalversicherungenaus Todesfall .
b . „ „ „ Erlebensfall
o . „ Rentenversicherungen .
ä . „ Militärdienstverstcherungen . . . .

7 . Gewinn-Reserven der Versicherten :
a . Militärdienst-Versicherung .
d . Aussteuer-Versicherung .

8 . Guthaben anderer Versicherungs-Anstalten
bezw . Dritter .

9 . Baar -Kautionen .
10 . Sonstige Passiva .
11 . Ueberschuß :

a . Militärdienst- Versicherung .
b . Aussteuer-Versicherung .

^
l 600,000 !—

78,976 99
282,429 35 361,406 34

424,163 76

203,633 98 ! 627,797 74

4,OM

13,389 26 :
47,860 80 61,250

1,654,454

06
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Karlsruhe , den 31 . Dezember 1896 .
Ter Auffichtsrath : Der Borstand :

Wötter. Z . Iriedrichs .
Vorstehende Bilanz sowie das Gewinn- und Verlust-Conto haben wir geprüft und mit den Büchern der Bank in Uebereinstimmung gefunden

Karlsruhe , den 8 . Mat 1897 .
Die Revifions -Cowmisston :

W . Kambrechl . Adolf Stein . Kugen Weurnanu .
Gr . Revisor. Kaufmann . Kaufmann

Handelsrcgiiteretmragc.
E,686 . Nr . 14 591 . Freiburg .

In das diesseitige Handelsregister wurde
eingetragen :

a . Zum Firmenregister
Band I .

Zu OZ . 228 : FtrmaAlbert Schlos¬
ser Frau in Freiburg ist erloschen .

Zu O .Z . 405 : Firma Karl Hermann
in Freiburg ist erloschen .

Zu O .Z . 593 : Firma L . Blust in
Freiburg ist erloschen .

Zu O .Z . 701 : Firma L . W . Rau in
Freiburg ist erloschen - desgl. die Pro¬
cura des Josef Zimmermann und
Johann Sutter .

Zu O .Z 777 : Firma Ferd . Frank
in Freiburg ist erloschen .

Zu O .Z . 523 : Firma Akademische
Verlagsbuchhandlung I . C . B .
Mohr in Freiburg :

Mit Wirkung vom 1 . Mai 1897 an
ist die Firma umgeändert in : „I C.

B . Mohr (Paul Siebeck) in Freiburg " .
Band II .

Zu O .Z . 192 : Firma Karl Ellwanger
in Freiburg ist erloschen .

Zu OZ . 238 : Firma Ernst Mohr 's
Verlag

' in Freiburg ist erloschen .
Zu O .Z . 425 : Firma Max Kenner

in Freiburg :
'

Inhaberin der Firma ist auf das
am 1 . März 1897 erfolgte Ableben
des Max Kenner dessen Wittwe,
Emma geb. Straub dahier.

Zu O .Z . 575 : Firma C . Wälde in
Freiburg ist als Einzelfirma erloschen .

Zu O .Z . 626 : Firma Mez Vater L
Söhne in Freiburg :

Inhaber Fabrikant Gustav Mez
ist verhetrathet mit Erna geb . Ode¬
brecht von Wiesbaden . Nach deren
Ehevertrag , ä . ä . Karlsruhe , den 6 .
März 1897 , schließen dieselben ihre
gegenwärtigen und künftig durch Erb¬
schaft oder Schenkung anfallenden
Fahrnisse mit den darauf lastenden
Schulden von der Gütergemeinschaft
aus und beschränken solche aus die
künftige Errungenschaft (L . R . S .
1500 fs ., 1504a, 1498 , 1499 .)

Dem Kaufmann Philipp Ketzer in
Freiburg ist Procura ertheilt.

O .Z . 639 : Firma Aug . Schongar
in Freiburg :

Inhaber ist August Schongar , Han¬
delsgärtner in Freiburg , verhetrathet
mit Margaretha geb . Barie dahier,
ohne Errichtung eines Ehevertrages .

O .Z . 640 : Firma Karl Kramer in
Freiburg :

Inhaber ist Friedrich Kramer, Kauf¬
mann in Freiburg , verhetrathet mit
Franziska geb. Schilling von Stützer¬
bach, Thüringen , ohne Errichtung
eines Ehevertrags . Der Ehefrau des
Inhabers ist Procura ertheilt.

O .Z . 641 : Firma Eusebius Kramer
in Freiburg :

Inhaber ist Eusebius Kramer, Spe -
zereiwaarenhändler in Freiburg , ver¬
heirathet mit Magdalena geb . Zepf
von Buchenbach , ohne Errichtung
eines Ehevertrags .

O .Z . 642 : Firma L . W . Unglenk in
Freiburg :

Inhaber ist Louis Wilhelm Unglenk ,
Agent in Freiburg , verhetrathet mit
Karolina geb. Fischer von Steinthal .
Nach deren Ehevertrag, ci . <1. Karls¬
ruhe, den 27 . Mai 1887 , wirft jeder
Ehetheil 25 Mark in die Gemeinschaft
ein unter Ausschluß alles übrigen
Vermögens, sowie der Schulden.

O .Z . 643 : Firma Gustav Hoffmann
in Freiburg :

Inhaber Gustav Hoffmann, Kauf¬
mann in Freiburg , verhetrathet mit
Maria geb . Kim von Möhlin, Aargau ,
ohne Errichtung eines Ehevertrags .

O .Z . 644 : Firma Max Lachenmaier
in Freiburg :

Inhaber ist Max Lachenmaier , Spe -
zereiwaarenhändler in Freiburg , ver¬
heirathet mit Pauline geb. Rombach
von hier, ohne Errichtung eines Ehe¬
vertrags .

O .Z . 645 : Firma Th . Person Wittwe
in Freiburg :

Inhaberin ist Theodor Person Witt -
we, Karolina geb . Heitzmann , Spe -
zereiwaarenhändlerin in Freiburg .

O .Z . 646 : Firma Josef Figy in
Fretburg :

Inhaber ist Josef Figy, Kaufmann
in Freiburg , verhetrathet mit Frieda
geb. Baumstark von hier. Nach deren
Ehevertrag, ä . ck. Freiburg den 4 . Juli
1888 , wurde die Errungenschaftsge¬
meinschaft bedungen.

O .Z . 647 : Firma Sophie Haumesser
in Freiburg :

Inhaberin ist Sophie Haumesser ,
ledige Spezereiwaarenhändlerin in
Fretburg .

O .Z . 648 : Firma I . Dockweiler in
Freiburg :

Inhaber ist Josef Dockweiler , Spe -
zereiwaarenhändler in Fretburg , ver¬
heirathet mit Crescentia geb. Schaetzle
von Altsimonswald. Nach deren Ehe¬
vertrag, ci. ci . Freiburg , den 16 . Au¬
gust 1895 , wirft jeder Ehetheil 50 Mark
in die Gemeinschaft ein unter Aus¬
schluß alles übrigen Vermögens, sowie
der Schulden.

O .Z . 649 : Firma Heinrich Wangler
in Freiburg :

Inhaber ist Heinrich Wangler , Spe -
zereiwaarenhändler in Freiburg , ver¬
heirathet mit Maximtliana geb . Fehr
von Wittenthal . Nach deren Ehever¬
trag, ci . <1 . Freiburg , den 21 . März
1894 , wirft jeder Ehetheil 20 Mark
in die Gemeinschaft ein unter Aus¬
schluß alles übrigen Vermögens, sowie
der Schulden.

O .Z . 650 : Firma Speyer L Kaerner
in Freiburg :

Inhaber ist Hans Speyer , lediger
Buchhändler in Fretburg .

O -Z . 651 : Firma Alex . Dengler in
Freiburg :

Inhaber ist Alexander Dengler,
Spezereiwaarenhändler in Freiburg ,
verhetrathet mit Rosa geb . Schasta
von Groß -Bessau , ohne Errichtung
eines Ehevertrags .

O .Z . 652 : Firma Bernhardine
Ketterer , Wittwe in Freiburg :

Inhaberin ist Nikolaus Ketterer
Wittwe, Bernhardine geb. Hug in
Freiburg .

O .Z . 653 : Firma I . Leutenecker in
Freiburg :

Inhaber ist Johannes Leutenecker,
Spezereiwaarenhändler in Freiburg ,
verhetrathet mit Marie geb . Müller
Von Urach , ohne Errichtung eines
Ehevertrags .

O .Z . 654 : Firma Wilser - Schongar
in Freiburg :

Inhaberin ist Christian Wilser,Gärtners Wittwe, Octavie geb . Schon¬
gar in Fretburg .

O .Z . 655 : Firma Karl Ellwanger
in Freiburg :

Inhaber ist Karl Ellwanger, Kauf¬
mann in Freiburg , verhetrathet mit
Marie geb . Hasenfratz von hier. Rach
deren Ehevertrag, <1. ck. Fretburg , den
22 . Februar 1897, wirft jeder Ehe-
thetl 50 Mark in die Gemeinschaft ein
unter Ausschluß alles übrigen Ver¬
mögens sowie der Schulden.

O .Z . 656 : Firma Leopold Vögele
in Freiburg :

Inhaber ist Leopold Vögele , Obst¬
und Gemüsehändlerin Freiburg , ver-
heirathet mit Marie geb. Stiebte von

Obertheuringen,ohne Errichtung eines
Ehevertrags .

O .Z . 657 : Firma Franz Unmüßig
in Freiburg :

Inhaber ist Franz Unmüßig, Han¬
delsgärtner in Freiburg , verhetrathet
mit Anna geb. Seger von Oberrim¬
fingen ohne Errichtung eines Ehe¬
vertrags .

O .Z . 658 :
' 'Firma I . E . Picard in

Freiburg :
Inhaber ist Jakob Picard , lediger

Kaufmann in Freiburg .
O .Z . 659 : Firma Karl Hundt in

Freiburg :
Inhaber ist Karl Hundt, Gärtner

in Freiburg , verhetrathet mit Marie
geb . Bodmer von Oesingen ohne Er¬
richtung eines Ehevertrags .

O .Z . 660 : Firma Louis Rappenecker
in Freiburg .

Inhaber ist Louis Rappenecker , Han¬
delsgärtner in Fretburg , verheirathet
mit Anna geb . Sickler von Dettingen
ohne Errichtung eines Ehevertrags .

O .Z . 661 : Firma Nicolaus Raus
in Freiburg :

Inhaber ist Nicolaus Raus , Mehl¬
händler in Freiburg , verheirathet mit
Elise geb . Ehret von Niederschopfheim
ohne Errichtung eines Ehevertrags .

O .Z . 662 : Firma Fr . Scholer in
Freiburg :

Inhaber ist Friedrich Scholer, Spe¬
zereiwaarenhändler in Freiburg , ver¬
heirathet mit Katharina geb. Bronner
von Wolfenweiler ohne Errichtung
eines Ehevertrags .

O .Z . 663 : Firma G . Ketterer in
Freiburg :

Inhaber ist Gabriel Ketterer, Obst- !
rc . Händler in Freiburg , verhetrathet ^
mit Albertine geb. Fuß von Mun - >
zingen ohne Errichtung eines Ehever- >
trags .

O .Z . 664 : Firma W . Hausmann in
Freiburg :

Inhaber ist Wilhelm Hausmann ,
Spezerei - und Gemüsehändler in Fret¬
burg, verheirathet mit Luise geb. Bau¬
dendistel von Mößbachohne Errichtung
eines Ehevertrags .

O .Z . 665 : Firma Heinrich Albinus
in Freiburg :

Inhaber ist Heinrich Albinus , lediger
Gärtner in Freiburg .

O .Z . 666 : Firma Ludwig Rau in
Freiburg .

Inhaber ist Ludwig Rau , Kaufmann
in Freiburg , verheirathet mit Lina
geb . Merklin von Durlach, dessen ehe¬
liche Güterrechtsverhältnisse unter
O .Z . 31 Bd . I des Firmenregisters
bereits veröffentlicht sind .

Procura ist dem Johann Sutter ,
Kaufmann dahier, ertheilt.

O .Z . 667 : Firma AlexanderKapfe -
rer in Freiburg :

Inhaber ist Alexander Kapferer,
Schreibwaarenhändler in Freiburg ,
verheirathet mit Katharina geb . Müller
von Waldshut ohne Errichtung eines
Ehevertrags .
b . Zum Gesellschaftsregister

Band I .
Zu O .Z . 410 : Firma Speyer u .

Kaerner in Freiburg ist als Gesell¬
schaftsfirma erloschen .

Band II .
Zu O .Z . 46 : Firma Filiale der

Rheinischen Creditbank Mann¬
heim in Freiburg betr .

Herr Otto Römer zu Freiburg ist
durch Beschluß des Auffichtsrathes
vom 7 . April 1897 zum Procuristen
der Gesellschaft ernannt worden. Der¬
selbe vertritt die Gesellschaft und
zeichnet die Firma gemeinschaftlich
mit einem Mitglieds des Vorstandes

oder einem anderen Ermächtigten.
(Art . 36 der Statuten .)

O .Z . 68 : Firma Grafmüller u . Cie .
in Freiburg hat sich auf 21 . April
1897 aufgelöst und ist erloschen .

O .Z . 73 : FirmaGrafmüller u . Cie .
in Freiburg :

Gesellschafter der offenen Handels¬
gesellschaft find :

1 . Heinrich August Grafmüller,
Kaufmann in Freiburg ,

2 . Mathilde geb . Schaible, Ehe¬
frau des Kaufmanns Leopold Mutz
in Freiburg .

Die ehelichen Güterrechtsverhält¬
nisse beider Gesellschafter sind unter
O .Z . 68 bereits veröffentlicht worden, l
Die Gesellschaft hat am 21 . April 1897
begonnen.

Dem Kaufmann Leopold Mutz dahier
ist Procura ertheilt.

O .Z . 69 : Firma C . Wälde in Frei¬
burg .

Gesellschafter der offenen Handes-
gesellschaft sind :

1 . Christian Wälde, Kaufmann in
Freiburg , dessen eheliche Güterrechts¬
verhältnisse unter O .Z . 575 Bd . II
des Firmenregisters bereits veröffent¬
licht sind .

2 . Josef Müller , lediger Kaufmann
in Freiburg .

Die Gesellschaft hat am 1 . April
1897 begonnen.

O .Z . 70 : Firma Glyckherr u . Röse
in Freiburg .

Gesellschafter dieser offenen Han¬
delsgesellschaft sind :

1 . Franz Glyckherr , Kaufmann in
Freiburg , verhettathet mit Rosa geb .
Walch von Aigeldingen. Nach deren
Ehevertrag cl . <1. Freiburg , den 11.
August 1893 wirft jeder Ehetheil 25
Mark in die Gemeinschaft ein, unter
Ausschluß alles übrigen Vermögens
sowie der Schulden.

2 . Adolf Röse , Werkmeister in Frei¬
burg, verheirathet mit Pauline geb .
Dittmann von Breslau ohne Errich¬
tung eines Ehedertrags .

Die Gesellschaft hat am 1 . April
1897 begonnen .

O .Z . 71 : Firma D . Flicker u . Cie .
in Freiburg .

Gesellschafter dieser offenen Han¬
delsgesellschaft sind :

1 . Dominik Flicker , Kaufmann in
Freiburg , verheirathet mit Karolina
geb . Biebelheimer von Dürrn . Nach
deren Ehevertrag <1. <1 . Freiburg , den
6 . März 1894 wirft jeder Ehetheil
50 Mark in die Gemeinschaft ein unter
Ausschluß alles übrigen Vermögens
sowie der Schulden.

2 . Nicolaus Pfetzer , lediger Fabrik¬
arbeiter in Freiburg .

Die Gesellschaft hat am 15 . April
1897 begonnen.

O .Z . 72 : Firma H . Wüstenrath u.
Wiedamann in Freiburg .

Gesellschafter der offenen Handels¬
gesellschaft sind :

1 . Heinrich Wüstenrath, Dach - und
Schieferdeckermeister in Freiburg , ver¬
heirathet mit Paula geb. Weber von
Leutkirch ohne Errichtung eines Ehe¬
vertrags .

2 - Karl Wiedamann, lediger Inge -
nteur in Freiburg .

Die Gesellschaft hat am 1 . April
1897 begonnen.IAU DWML W

Der Ehefrau des Gesellschafters
Wüstenrath, Paula geb . Weber in
Freiburg ist Procura ertheilt.

O .Z . 74 : Firma L . W . Rau Nach¬
folger in Freiburg .

Gesellschafter der offenen Handels¬
gesellschaft sind :

1 . Johann Sutter , Kaufmann in
Freiburg , verheirathet mit Mathilde

geb . Köbele von Triberg . . . . cr . u
Ehevertrag ci . ci . Freiburg , den 7 . Juli
1893 , wirft jeder Ehetheil 100 Mark
in die Gemeinschaft ein unter Aus¬
schluß alles übrigen Vermögens sowie
der Schulden .

2 . Albert Sutter , Kaufmann in
Freiburg , verhetrathet mit Sophie
geb . Stenzel von hier. Nach deren
Ehevertrag «1 . cl . Freiburg , den 27 .
April 1887 wirft jeder Ehetheil 100
Mark in die Gemeinschaft ein unter
Ausschluß alles übrigen Vermögens
sowie der Schulden.

Die Gesellschaft hat am 1 . Mai 1897
begonnen.

Freiburg , den 5 . Mat 1897 .
Großh . Amtsgericht.

Reich .
E :769 . Nr . 8267 . Tauberbtschofs -

heim . Zum Handesregister des Gr .
Amtsgerichts hier wurde eingetragen :

a . Zum Firmenregister :
1 . Zu O .Z . 163 . Firma ,,G . Sauer "

in Tauberbischofsheim, am 4 . Februar
1897 : „Der seitherige Inhaber des
Handelsgeschäfs hat dasselbe mit dem
Rechte der Fortführung der bisherigen
Firma an den nunmehrigen Inhaber
Max Engel, Kaufmann aus Unsleben
— Bayern — vertragsmäßig übertragen .
Letzterer ist seit 18 . Januer 1897 mit
Rosalie Sauer von Tauberbischofsheim
verheirathet . Der am 15 . Januar 1897
vor dem Gr . Notar Lugo dahier abge¬
schlosseneEhevertrag bestimmt hinsichtlich
der ehelichen Güterrechtsverhältnisse
die reine Errungenfchaftsgemeinschaft.
L .-B . S . 1498 ".

2 . Zu O .Z . 220 . Firma „Wilhelm
von Längsdorff " in Tauberbischofs¬
heim , am 6 .Februar 1897 : „Der Inhaber
hat sich am 10 . Oktober 1896 mit
Helene Bühler von Heidelberg ver¬
heirathet . Der am 9 . Oktober 1896
vor Gr . Notar Bucherer in Heidelberg
beurkundete Ehevertrag bestimmt in § 1,
daß jeder Theil die baare Summe von
100 ^ in die Gütergemeinschaft einlegt,
alles übrige gegenwärtige Beibringen
und alles künftig noch unter , einem
unentgeltlichen Rechtstitel zufallende
Vermögen jeder Art nebst den darauf
haftenden Schulden von der Gemeinschaft
ausgeschlossen und als Sondergut erklärt
wird.

3 . Unter O .Z . 241 am 22 . Februar
1897 die Firma : „Michael Pfahl "
in Königshofen. Inhaber ist : Michael
Pfahl , Kaufmann in Königshofen.
Derselbe ist seit 30 . Oktober 1895 mit
Katharina , geb . Klein , von Königshofen
verheirathet, ohne Errichtung eines Ehe¬
vertrags .

4 . Unter O -Z . 242 am 2 . März 1897
die Firma : „Bernhard Strebe !" in
Königshofen. Inhaber ist : Bernhard
Strebet , Schneidermeisterund Kaufmann
in Königshofen. Derselbe ist seit 10 .
Januar 1893 mit Maria Bethäuser von
Königshofen verheirathet . Der am 7 .
Januar 1893 von Gr . Notar Weindel
hier beurkundete Ehevertrag enthält in
Art . 1 das Geding der Verliegenschaf -
tung nach L .-B . S . 1500 flg ., wodurch
die ganze gegenwärtige und zukünftige
fahrende Habe nebst den darauf haftenden
Schulden bis auf die Summe von 20
welchen Betrag jeder Theil in die ehe¬
liche Gütergemeinschaft einwirft, von
dieser ausgeschlossen wird.

5 . Zu Ö .Z . 234 . Firma „I . Sichel
Wtw ." in Grünsfeld ", am 11 . März
1897 : „Die Firma ist erloschen ."

6 . Zu O .Z . 83 . Firma „Otto Merk¬
lingen " in Tauberbischofsheim", am
12 . Mai1897 : „Die Firma ist erloschen" .
b . Zum Gesellschaftsregister :

1 . Unter O .Z . 40 am 4 . Februar
1897 die Firma : „Stumpf und Mohr "
in Gerlachsheim. Die Gesellschaft ist
eine offene Handelsgesellschaft — Ci¬
garrenfabrik — und hat am 1 . April
1896 begonnen. Die Gesellschafter sind :
Kaufmann Wilhelm Stumpf in Gerlachs¬
heim und Landwirth Johann Mohr in
Oberlauda . Letzterer ist ledig - Ersterer
verheirathet mit Emma, geb . Mohr, von
Oberlauda . Der am 16 . Oktober 1896
von dem Gr . Gerichtsnotar Brunner m
Gerlachsheim beurkundete Ehevertrag
bestimmt in § 1 über das eheliche
Güterrecht der Ehegatten hinsichtlich
ihres jetzigen und künftigen beweglichen
und unbeweglichen Aktiv - und Passiv-
Vermögens die allgemeine Gütergemein¬
schaft .

2 . ZuO .Z . 39 . Firma „Gebr .Sichel "
in Grünsfeld , am 2 . März 1897 : „Der
Gesellschafter Moritz Sichel jung von
Grünsfeld ist seit 9 . November 1896
mit Bertha Rosenbaum von Grünsfeld
verheirathet. Der am 5 . November
1896 von Gr . Notar Essellborn ni
Gerlachsheim beurkundete Ehevertrag
bestimmt in Art . I , daß 100 in die
Gemeinschaft eingeworfen, alles übrige
gegenwärtige und zukünftige bewegliche
und unbewegliche Vermögen sanunt
Schulden von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen werde."

Tanberbischofsheim, den 8 . Mai 1897-
Großh . bad . Amtsgericht.

Schmidt .
E .820 . Nr . 4218. Meßkirch . Z»

O .Z . 66 des Firmenregisters — Firm«
Jac . Galler Soh n in Meßkirch , In¬
haber der Firma : Carl Galler allda
wurde eingetragen:

Irma istDie Firma ist erloschen
Meßkirch , den 10 . Mai 1897 .

Großh . Amtsgericht. Waaxp
Druck uno Verlas oer G . Brauu ' jche« Hofbuchdruckeret Karlsruhe .
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